
Verträge

Artikel 7
Die Vertragschließenden Seiten übernehmen die Verpflichtung, 

sich an keinen Koalitionen oder Bündnissen zu beteiligen und 
keine Abkommen abzuschließen, deren Zielsetzung den Zielen 
dieses Vertrages widerspricht.

Die Vertragschließenden Seiten erklären, daß ihre Verpflich­
tungen aus bestehenden internationalen Verträgen nicht im 
Widerspruch zu den Bestimmungen dieses Vertrages stehen.

Artikel 8
Die Vertragschließenden Seiten erklären, daß sie im Geiste der 

Freundschaft und der Zusammenarbeit für die Weiterentwicklung 
und Festigung der wirtschaftlichen und kulturellen Beziehungen 
untereinander in Befolgung der Grundsätze der gegenseitigen 
Achtung ihrer Unabhängigkeit und Souveränität und der Nicht­
einmischung in ihre inneren Angelegenheiten handeln werden.

Artikel 9
Dieser Vertrag steht anderen Staaten zum Beitritt offen, die, 

unabhängig von ihrer gesellschaftlichen und staatlichen Ordnung, 
ihre Bereitschaft bekunden, durch Teilnahme an diesem Vertrag 
zur Vereinigung der Anstrengungen der friedliebenden Staaten 
zum Zwecke der Gewährleistung des Friedens und der Sicherheit 
der Völker beizutragen. Dieser Beitritt wird mit dem Einver­
ständnis der Teilnehmerstaaten des Vertrages nach der Hinter­
legung der Beitrittsurkunde bei der Regierung der Volksrepublik 
Polen in Kraft treten.

Artikel 10
Dieser Vertrag bedarf der Ratifizierung. Die Ratifikations­

urkunden werden bei der Regierung der Volksrepublik Polen 
hinterlegt.

Der Vertrag tritt am Tage der Hinterlegung der letzten Rati­
fikationsurkunde in Kraft. Die Regierung der Volksrepublik 
Polen wird die anderen Teilnehmerstaaten des Vertrages von der 
Hinterlegung einer jeden Ratifikationsurkunde in Kenntnis 
setzen.

Artikel 11
Dieser Vertrag bleibt 20 Jahre in Kraft. Für die Vertrag­

schließenden Seiten, die ein Jahr vor Ablauf dieser Frist der 
Regierung der Volksrepublik Polen keine Erklärung über die 
Kündigung dieses Vertrages übergeben, bleibt er weitere zehn 
Jahre in Kraft.
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